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Inzeigek und Derold, nebst Sonn-J 
tagshlatt und Ackets und Gartenbauss 
Zeitung, sowie wetthoolle Graticpkämie 
bei Vorauso zahtung, nur 82.00 pro 
Jahr-. 

Fkkicäg, den 11.Juci com-. 

— Alle Briefe. Corretpondenfem Getriendungen n. t. w. tm- uns md 
tu adresstken 

Staats-Anzeiget u. hervld 
305 W. 2 Str. 

Grund Island, Neb. 

Loeisteäp 
—- Selbstbindet - Bindfaden; Oehnke 

sk- Eo. 
— W. O. Thompsmy Gent-erneut 

in Izu-, war Dienstag tn LtncolkL 
— Fri. Emilie Menck von Will-OT- 

Pekfonal, hat etliche Wochen Fersen ge- 
nommekk 

—- Tr. Qscat H· Meyer, der deutsche 

Zsbmlkzh Mit Dr. H. C. Millek im 
« ndependent Gebäude. 

— Ter «Anzeiger und Detail-« ist 
das inhaltreichfte Familienbcatt des We- 
stens und kostet nur 82 pro Jahr. 

OE- msooin -«u in-0-I--I I ----- fe 

Baumann war mlehrte Fische zu qufuqch 
nach Ravenna, beider Familie oon John 
Hochkeiter. 

—- Cotnplete Auswahl von Heumachg 
Getöthcn, Heuträget für Stuhl- und 

Holzgeleise, Heufchleubern, Hatpunga- 
beln usw« Hehnkeäis o. 

— Guten Feetlumth dabei 
das tamafe Dies Deo-. Bier 
findet Ihr bei J. J. Klinge- 
t « nördl. xaeutt Strasse. 

—- Dr. Sabler wurde von feian 
Frau nttt einem gefunden Jungen be-« 
schenkt Und da fage Einer, die »Pens« 
sterben aus! Ober issg ein Temoktut, 
Doktor? 

—- Otto Sothntann von Leichingky’5 
Iteliek hatte am isten das Pech, sich 
sich mit einer blinden Patrone in die 

hand zu schießen, so daß dieselbe arg 
verbrannt wurde. 

Laßt Euch nicht überschwahen etwas soge- 
nanntes .-(Uetabe ia gin· als bek Mabtion 
Medicine Co. s Rocky Mountain Idee tu 
nehmen. Es giebt nichts das ihm gleich- 
kommt. 35 Cis» nicht medi, nicht weniger- 
Vetiauit von It W Vuchheii 

—- Wie wit- vernehmen, wird sich am 

Is. Juli zu Strand in Oklahoma Fil. 
Anna Mattke von hier mit Hen. Aliteb 
Stillee verheirathen Die Gebt-über 
Stillet betreiben bort eine Sohn-nasses- 
fabrik. 

—- seodei Tau-entronnen 
und Tausmächfien Sonntag den 13. 

Juli in bek Hat-many Halle. Nachmit- 
tags Schießen, Abean Ball. Alle sind 
feesnblichst eingeladen. 

F kank V ogel, Eigenth. 
— jjrau K. wtnootpy, wetaze Ir- 

Tage lang irn hiesigen Vafpital war zut- 
Behandlung ihrer Augen, die sie sich mit 
Parifer Griiu vergiftet hatte, wurde 

letzten Sonntag wieder nach Haufe ge- 
bracht da fich ihr Zustand genügend ge- 
bessert hatte. 

— Or. V. W. Nisleh, Privatfekre- 
tör von Cangreßmann Sballenberger, 
kacn atn Samstag san Washington hier 
an, um bis zutn I. Dezember hier zu 
bleiben. Mit größter Freude begrüßte 
er natürlich feinen ihtn während feiner 
Abwesenheit gebarenen Stammhalter, 
den er noch nicht gefehen hatte. 

—- Die Obftbäunte wurden durch datt 

Dagelwetter in der Nacht vant eten zum 
Zten ziemlich befchädigt, indem viele 
Zweige abgeschlagen und fiellenrveife die 
Rinde befchädigt wurde. Dem daran be- 
sindlichen Obft wurde natürlich bös mit- 

gespielt. such den Geniüfegärten war 

er Dagel nicht von betonderetn Vertheil. 

Reiter zleltchladeer. 
Dem Publikum Grand ngands und 

der Umgegend hiermit zur Nachricht, 
daß ich arn Samstag den b. Juli im 

hargts Gebäude an Westl. titer Straße 
ein Fleifchgefehäft eröffnen werde und 
Ille einlade, mir einen Theil ihrer 
Kundfchaft zuzuwenden Ich werde nur 

d a I b e ft e RefrigeratariFleifeh halten, 
ferner alle Garten Rauchfleifeh, Wurst 
u. f. w. und sichere ieh Jede-n die befte 
Bedienung zu. halt Euer Jleifeh bei 
mir und Jhr werdet zufrieden fein. 

J a h n M e l e r. 

ctaat O to, lelevo, 
en r a s i u n t p. stet. 
Iiant J. Ehe-sey seid-usw da er der bltere 

saurer-der tmä i. Eben-v s a. tit welche 
Gelt-an e .n r Stadt tot-du, In oben est-steter Leu-- 
ty nnd ;taate, thut, und das ei1qteztrsndtecsetnme Ips etnhudert Vollart stut- en Fall non-a- 

sgquszqhkn met-« vertan-« dm vie-»auch von h s tt e 
ar t d s s r siht gehettt wert-en sann- 

piranl I Ehe-es 
sent-are- ver sitt und unterbieten- tr- 

Regel set-er Gegenwart am c. Stute-der 
U- 

-&#39; Isleale n, Inmittchsr Notar 
IT Lasters-tue wird innerlich gener-»arm« und 
direkt MM slst use 

mai tetastgea t seelische- 
es0· oangst tret rulqtckes sue-e i,otedo c. 

I- saria-e m iam heiserm-f iix tut- 
M Ist-ert- Iuss q- «ts does-. 

Hunenlyrup g:kältung. 
K H- Ein-Es « 

ssz 
- I« U. Sarfaparilln g;«f»«s 

’ Leber- u. Nierenpillcn Js;«::: «« 

ne Wohlbesinden. 

Alle drei eigenes Fabrikat. 

Achtungövoll 

A. W. BUCHH Hl’l’, 
Lluothehsn 

s- Alle Arten Maschinenöl bei 
H e h n ke äs- C o. 

TieKindei von Fred Rath und 
Frau sind ietzt glücklich über den Kuch- 
husten hinweg. 

—- Jn der katholischen Kirche wur- 

den zwei der tchönen farbigen Fenster 
durch den Hagel zerschlagen. 

—- Dr. W. B. Hage, Deutscher Arzt- 
Ueber Tucker eb Farnsworth’s Apotheke, 
Zimmer l. u. 2. Telephon 95 und ts. 

—- Frau Nich. Göhring feierte am 

Dienstag im Kreise zahlreicher Freunde 
ihren Geburtstag, wozu wir nachträglich 
bestens gratuliren. 

Füllt die hohlen Stellen ans; glättet die 
Linien aus, welche iiber das Gesicht ichleicheuz 
bringt Roten urück auf bleiche Wan en. 
Tat usw was ocky Monntain Thee t ut. 
35 Cis. A. W. Mahlzeit- 

-- Wenn Jhr Möbel zu Engrosprei- 
sen zu haben wünscht, sprecht var bei 
Costello’s. Er hat ebenfalls eine feine 
Auswahl von Kinder-wagen zu Engross 
preisen. e 

—- Bei der Arbeit atn Geleite der U. 
P. in der Nähe des Semaphorthurmes 
hatte der Arbeiter Canrad Schnell am. 

Montag das Unglück, sich das Fußges 
lenk zu verletzen. 

—- Vorzüglichen Lunch, gute Geträn-- 
le, freundliche Bedienung, ein Lied oder 

Musikstück auf dem Xanophom dies 
Alles findet Ihr bei J. Woads undl 
Henty Knipphalg an Ost Täter Straße. 

—- Großer Schaden wurde in letzter» 
Zeit durch das Wetter angerichtet, na- 

—- Adam Krombach kam zum 4ten 

Juli hierher zu Besuch. 
—- Beftellt Euch eine Kiste 

Dtck Lea-. Piltener bei J. J. 
Klinge. 

-«— Fel· Weckhach von Lineoin kam 
am Dienstag hierher zu Besuch zu ihrer 
Schwester Frau Fred. Noth. 

—- Vergeßt nicht, daß es bei Scheel 
so Kunze (irüherern Roth’s Saloon) je- 
den Vormittag vorzüglichen Lunch giebt. 

— W. J. Garsield hat eine Scha- 
denersatzklage sür 810,000 angestrengt 
gegen John Fonner wegen ungerechtfer- 
tigter Einst-errang 

—- hr. W. H. Blatt und Familie 
siedelten am Dienstag nach Calisornien 
über, wo Platt bei Santa Rosa eine 

Obstsarnr erworben hat. 
— Der Nordarrn des Platte, größ- 

tentheils Wood Rioer genannt, ist in der 
letzten Zeit infolge des vielen Regens 
arg gestiegen und überttat stellenweise 
die Ufer. 

—- Kleiner Profit und schneller Um- 
satz ist unser Mono; nicht etwa wie bil- 

lig, sondern wie gut der Artikel ist, den 
wir Euch verkaufen. 

Upperman ric- Leisen 
Der Klapperstorch stattete am 

Sonntag unserem bekannten Bartender 
John Heesch und Frau einen Besuch ab 
und brachte ein gesunde-!- MädeL Freund 
John fühlt sich ganz stolz in seiner neuen 

Ulllckwllkoc. wlk gklllulllcll zu Uclll 

kleinen Fräulein! 

Noch etwas Neues! Prioatier Noth 
theilt uns unter dem Siegel der Ver- 
ichwiegenheit mit, daß er demnächst eine 

längere Besuchsreise nach Lincvln, 
Omaha, Minnesota und Michigan an- 

treten wird. Er wird ungefähr 23 Mo- 
nate abwesend sein. 

— Vorigen Donnerstag hatte Hr. 
Fred Sühlsen einen Unfall, der in einem 

zerbrochenen Buggy resultirte. Ursache 
war der böse Feuerrracken Sühlsen 
war in der Nähe der B. ek- M. Stock- 
Yards, als ein Junge einen Cracker un- 

ter die Pferde warf, die wild wurden 
und den Wagen demolirten. 

—- Jn Central City wurde ikarl 
Brand verhaftet, weil er die aus Geer 
ri- Harrison’s Werkstätte gestohlenen 
Werkzeuge in seinem Besiy hatte. ifr 
wurde hier-hergeholt in’g Gefängniß- 
Er behauptete natürlich, daß er die 
Sachen von einem Anderen habe. Er 
wurde dem Distriktgericht überwiesen. 

—- Oerter hat eine Menge von den 
Schuhen an Hand von denen er so viel 
spricht. Er bestellt jede Woche welche 
davon —- bekommt die Größen wie er sie 
gerade gebraucht frisch von der Fabrik. 
Wenn Sie bis ietzt noch kein Paar der- 
selben verfucht haben, je h t ist die Zeit 
sie einer Probe zu unterziehen und sich 
selbst den Beweis zu liefern, daß unsere 
Schuhe Alles des sind was wir von ihnen 
behaupten. Dieses Wetter ist das nach- 
theiligste für Schuhe; darum schafft Euch 
gute an — und n ur solche führen wir. 
Herter, der EiniPreiS-Kleiderhändler. 

—- Das am vergangenen Sonntag 
zwischen Grand Island und Columbus 
stattgehabte Baseballspiel war für unsere 
Jungens ein richtiger ,,Walk-away.« 
Die Columbuser bekamen sozusagen 
keinen Fuß auf den Grund und am Ende 
Its III-Its ansah Ist fass-II- IA 7 --- 

mentlich am Vater, der ganz niederge- 
legt wurde. Regen und Wind, dabei stel- 
lenweise Hagel, war ru viel iiir das Ge- 
treide. 

—- Dr. Kirby, welcher den oberen 
Stock des Serurity Bankgebäudes mit 

Innern Hofpital inne hat, erlitt bei dein 
großen Hagelwetter einen Schaden von 

tetwa III-O an Teppichen, Vorhängen 
und Instrumenten. 

i —- Christ Chrisiophersen hatte die« 
lebten Tage den Besuch seines Schwie- 
Igervaterc hier, des Hen. Peterfen von 

’Nysted in Howard isounth. Derselbe 
berichtet über eine ausgezeichnete Ernte 

»daselbst, nur sei es höchste Zeit, daß der 

fRegen aufhöre. 
—- Verfäunit nicht, Euren Bedarf an 

Whisky, Wein, Brandy, Bitters oder 
Klimmel für die Ernte in der ,,Mint« 
bei Julius Gündel tu holen· Jhr fin- 
det dort Alles in bester Qualität ru nie-s 

drigen Preisen. Whisky von Ihm auf- 
wärts bis zum allerleinftem 

—- Joe Gerspacher hatte arn lten einei 
etwas tostfpielige Erfahrung mit einem 
»Cannon-Cracker.« Erhalte folch ein 

-Ding angesteckt und wari es auf die 
Straße. Der Cracker flog etwas weit 
nach der anderen Seite, wo vor Henry 

.Voß« Cigarenladen das Bicycle Gus 
Aröger’g stand. Bei dem hinterern Rad 

ides Virycles angelangt, erplodirte der 
!»Cracker« und das Rad war futfchl Joe 
mußte natürlich die Reparaturkosten 
blechen und sagt: Billig war’s nichtl 

—- Eine große Anzahl Grand Islan- 
der hatte sich am 4ten aufgemacht nach 
Haftings, namentlich zahlreiche Mitglie-: 
der der A. O. U. W» um der dort ar- 

rangirten großen Feier beiziiwobnen.j 
Das von der A. Q. U. W. Lage No. li 
gebildete »Drill Team« hatte sich vorgeii 
nomnien, bei dern stattfindenden ContestI 
den ersten Preis zu gewinnen und gelangJ 
ihnen das auch. Grund Island gewanns 
den von der Nebraska Großloge gestif- 
teten Preis-Becher, dessen Werth Sloo 

beträgt. Dieser Becher muß von irgend 
einer Lage in drei aufeinanderfolgenden 
Jahren von einer Lage gewonnen werden, 
urn unbestrittene-z Eigenthum derselben 
zu fein. 

--- -,...» ,.-..- -.. »sp» ,- 

Gunsten des einheimifchen Glut-S. Jn- 
tereffant waren nur die beiden ersten Jn- 
ningS In der dritten Jnning wurde 
der Colunibus Pitcher so stark getroffen, 
daß er von einein anderen erseht werden 
mußte, aber auch dieser wurde tüchtig 
mitgenommen. Es heißt, daß die Co- 
lumbus Sportg eine Menge Geld auf 
das Spiel gewettet hatten, welches fie 
natürlich mit Glanz verloren. 

— Indern inan große Quantitäten 
Waaren auf einmal fiir Baar kauft, er- 

hält man sie anerkanntermaßen zu den 
niedrigften Preisen. Sonderinann macht 
ferne Cinkaufe der einzelnen Artikel stets 
Carladungiveife direkt von den Fabriken, 
kaqu alfo ani Billigsten und kann folg- 
lich wieder billiger verkaufen als Andere. 

»Ferner, indem er bei der Carladung 
kauft, hat er billigere Frachtraten irr-d 
kann billiger verkaufen als sogar Ge- 

ffchäfte im Osten, d. h. wenn man die 
Lokal-Macht zu deren Preisen hinzurech- 
net die doch von anderen Geschäften oder 

sPrivatverfonen bezahlt werden muß. 
j Aug diesem Grunde ifi es Sondermann 
set- Co. eben möglich gewesen, solchen Er- 
folg im Geschäft zu erringen und nicht 
nur hier und in der Umgegend, sondern 
auch weithin ihre Waaren abzafehem 
fo daß viele Händler westlich von hier 
ihre Einkaufe bei ihnen machen. 

----- W 

Große Ernie......... 
Großes Yanliconto 

WennnnmerJhrEure-Mini- 11mduklcnrtknufk, bringt 
Hureübt-innianMelotmch dieser 
Bank. Hut-: htspnctkg wich hier 
sicher verwahrt bin Ihn-z abhalt, 
und außerdem Zinsen erlaubt. 

Money Lkdkrs ausgestellt zum 
Kostenpkeig von Isc und aufwärts. 
Versuche dieselben. 

coUIERCIALsTATE SANK 
crsnet Ist-mi. sov. 

s· f« CLAYTOU Des-Muth 
I- D- IAIILTCI MNEU- 

C. I. IIIOI Basis-Kannen 
......................... 
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Zeilenlsiktjez Picnic 
im Sandkrog 

veranstaltet von Dir-s Hase Ca. 
Ro. 3 

am sonntag, den 13tm Juki. 

Dampssapisiahrt so- VII-te Ruder-spart auf 
dem großen Lake. 

sowie allerlei Vetuitiqungem 

Alle sind freundlichft eingeladen. 

PHlLlPP SÄNDERS- 
Eigenthümer. 

——- Viele Bäume wurden am iten 

Idurch Hagel und Wind beschädigt- 
Zichelmesser fiik Grasmäher und 

Binder aller Akten bei Hehnke G- Co. 

— Letzte Woche verheirathete sich Lo- 
gan isountrvman mit jsri. Hammh 

«Grapenthin. 
! —- (7inen guten Bissen Lunch sowie 
ein frisches Glas Vier nndet Jht stets 
bei Hans und Franz. 

—- Vergeßt nicht, Sondermann’s 
kompletes Möbellagek zu besichtigen, ehe 
Ihr lfure lsinkäufe macht. 

— Zum isten Juli war W. H. 
ITbomplon in Madifon, wo er die Vierte- 
lJuliMede hielt; seine Gattin begleitete 
Ethi. 
l — Postmeister Miller hat, wie wir 
vernehmen, Hohn Geddes als Hülfgpoit- 
lmeister anqeftellt und soll derselbe den 

iPlad ant l. August einnehmen. 

) —- Für die Trockenheit der letzten 
zJahre scheint uns das Wetter der letzten 
Zeit vollaus entschädigen zu wollen, doch 
wird das durchaus nicht gewünscht. 

— Fettnet- holt Euren Ernte- 
Whisten in der »Amt«-, wo Ihr ant 

besten bedient werdet· Wltisley von 

sitt-so aufwärts, Wein von 81.00 aus- 
wärts ver Gallonr. 

— Letzten Sonntag hatten wir ein- 

mal den ganzen Tag iiber, sotvie Abends 
ideales Wetter, aber den Montag Mor- 
gen konnten wir nicht erleben, ohne daß 
es einen sehr starken Regenguß gab. 

—- lkines Nachts letzter Woche brachen 
Diebe in die Carpenter-Werkstätte von 

Geer de- Harrison und wurde eine An- 
Zahl Werkteuge gestohlen, bestehend aus 

Söqen, Stemmeisen, Bohrern, einer 
Wasserwage n. s. w.« itn Werthe von 

vielleicht MO. 

—- Zu Lion Grove wurde ani 4. Juli 
ein seit längerer Zeit in Gesangenschatt 
gehaltener Adler in Freiheit gesetzt. Vor- 
her war eine silberne Platte an einem 
seiner Beine befestigt worden mit der 
Inschrift, wann nnd wo das Thier los- 
gelassen warden, mit der Anzeige von 

Windolph Co Lords. Man ist neugie- 
rig wie lange sich der Adler seiner Frei- 
heit ersrenen wird- 

— Einer der Omnibusse die am tten 
den Passagiertransvort zwischen der 
Stadt und Harmvnh Halle vermittelten, 
war aus dein Wege als Abends der Ha- 
gelsturin losbrach nnd beeilte sich der 
Fuhrmann, aus dem Platz unseres Re- 
dakteurs llnterlunst tu suchen. Ja, es 

ist kein besonderes Vergnügen, unter- 

wegs zu sein, wenn so bald saustgroße 
Eisklunipen umhetsliegenl 

Dantsaaungt 
In der Schnlversamtnlnng des Ti- 

sirittes No. It wurde ein Beschluß ange- 
nommen, der bisherigen Lehrerin gen. 
Schule, Frl Helene Hagge,welche daselbst 
während d» latet-n fees-K Halte- dtn Un- 

teiricht leitete, für die irnisichtige rind 
tinfopfernde Verrichtung ihrer Otliegen- 
heiten den Dank des gefornniten Distrikts 
angiulprechen Fil. ange, welcher 
eine iimfaslende Kenntniß fiir ihren Be- 
rnf zur- Seite steht, ließ es weder Mühe 
noch Arbeit verdrießen, ihre Pflichien 
voll und grini in erfüllen, nnd die Folge 
daiiirir ist, baß Schule nnd Schüler mäh- 
rend der Zeit da sie nlS Lehrerin fiingirte 
größere Fortschritte machte til-J je zur-vix 
lFS gereicht drin Tiirttorrnrn gen. Schule 
zur größten Neiiiigihrrrinq, Iich der ihnr 
vorn T iftrilt No. is arrfgeiragencn anric- 
iichmen Pflicht, der treuen Lehrerin sci- 
neri Dank abiristciltrri, hieriiiit erledigen 
irr könne-r 

N n st ri r) Jlt n b y, Direktor-. 

All-mirs Paili 
iit der Ichiniiti iinb ichattikiriis 

Vergniigiiris-Platz 
in gentraksxlkbragkm 

TI«c«»Ik«-«FLTTÄ.3Ä:» Excursiouczn .! 
nksscllllllhks Tanzen jeden Miit-! 

woch,f oin 
Sonnabend und Sonntag Abend. 

kf«·,snr Unin- nnd Wir-rni- 1’i rri.-i, frnnieiil zirl 
rni· nrrmnrri iir trnrsrn its-il risrkrs Mit irr-tm !««rn. 
Illan llonmls ni lsriiugnnkr Lager Irsjkrsirin liiie 
bit irrir rsoizulriiechisn Joir rin nrich in lchreibcrk 
»Y. KARL Grund Jota-w- Rel» 

GTSVERS 
Große Einkåiufc Von 

Wa stofer 
— —-und—-—-- 

Ginghams. 
Nachdem tvn thakfächkuh :epr«3 Juki sursxsu 

Waschskoffe 
onst-erhqu hatten, machten wu- lchke kanchc eine-n wirkten .;:»rs«:cn Einkauf feiner 
Ginghams und Waschstofsc m rtcfig tccsuznxcsn Preise-n. 

Feine Scoich Lawiis, gewöhnlich rierkauft zu Ic die :l)rird, jetzt .&#39;kI-c 
»Gold Medal« Zephyr Dreß Ginghmn, werth 10c pro Alard, jetzt .. .:.E..:7Zc »Melhrrre«, ein feines Kleider Ginghani, werth l Lch pro glatt-, jetzt »Ich 
lfine Partie anns und T iinitieH, wertlil Skc und l:-c, jetzt ..l0c 
Feine Batifte, Baums nnd Tirrriiieg, waren 15c und lite, jew» .. .. .. ILyzc 
Eine Partie hiibicher, neuer Pupilliong und Leno de Soie, Lace Steine, 

ins schwarz und weiß, ebenfalls leZereerized Fortlaids, waren 22c und 
35c,jedt. l9c 

Tanube Troperieg, z« Zoll breit, echte ·Jarbeii, ZU verschiedeneilei Mu- 
ster,pro1loidzu.·.. I0r 

Feine geköperte Troperiestofie iiir lcoriiiorig rc ,mer«th me die zllar«d, jetzi. 7IX2e 
Goblin Kunst Troperieitofie fiir Borliänge usw trierth 15c, jein ..... ......9e 
Leinenfarbiges Stirting niit bunten Streifen, roerih läc, pro z!lr1isd..... ....9c 

2095 ab von Daincn-Auzügen u. Rücken 2095 ab! 
tsiiie Prrtie TonienOleniige und III-Fis- ioiriie Noli Skii«t·3.- Golf Ziiriiz riscren 

81.73; weniger JU Pi«o;etit, tin-In ker: Ireisz ririr JBl. i« iiir errier izirtex slcock 

Butter und Wer werden stets als Bank acceptirt 

li. il. SWIER co. 
Biiribefiellnngen Hin isrllierr Tag erleoigt rriie eiiiusonrxerk 

ceand Island, - - - Nebraska-. 

) . Llile Eolel)e, .Hciß- llfti ;t.r..accs. Die Itenden- 
eii .2:·isiil)- 

ren, o d e r 

sonst ihre Gebäude niii Oeiiilniigsinrnrnecs versehen wollen, iirrk ersucht nor-ur- 

iprechen oder niii Biene zu ielziribeii rn 

wiNGERT ,BROS-.,M 
noiienrinichläqe pronipr grnmchi iiir alle m unser Juli isjiliiqekwm zik,k.»»» 

Heizaiilagen, Vlechdåcher, Gemüte-Arbeiten nnd Goldtin- 
ized Jrvn EIN-k- Dachrinnen, sowie überhaupt 

alle Klempner-Arbeiten. 
— Contraktor Broadwell erlitt be-l 

deutenden Schaden, indem durch den 
starken Regensall das Fundament dag 
im Bau begriffenen Gebäudes von John 
Knick ehm an 4ter Straße ringt-waschen 
wurde. 

— Zahnarzt Finch hat seine Osstce 
seht nach dem Thummelgebäude iiber 
Tucker do Farngworthg Apotheke verlegt 
und ersucht seine Kunden und das Pu- 
blikum überhaupt, bei Bedürfniß zahm 
ärztlicher Arbeiten ihn daselbst zu be- 

suchen- 
— Konkurrenz ist völlig ausgeschlos- 

sen bei Sondermanti’s Möbel-t, da Alles 
direkt von den Fabriken in großen 
Quantitäten zu allerniedrigsten Preisen 
gekauft wird und dabei auch die Trans- 
portkosten die niedrigsten sind Macht 
Eure lfinkäuse deshalb bei Sondermann 
är- (5,o. wenn Jhr Geld sparen wollt. 

Fred Noth sollte unbedingt ge- 
maulkorbt werden! Kommt er daneulig 
iii unser Sanktuni-Saiiktoi-ittni und sagt 
uns in größter Gentiithsruhe, daß er 

Schnaps zu Hause im Keller habe-, der 

gut seine 30 Jahre alt sei. Vorläusigs verhalten wir uns noch etwas skeptisch die- 
ser Behauptung gegenüber (ivir tindl 
nämlich selber Kenner) bis wir eines bes- 
seren belehrt werden i 

—- Ganz plötzlich und unerwartet·" 
starb am Sonntag Morgen Frau Maryl 
B. Hotvell, wohnhaft an Ost 2ter 

Straße, neben der B. do M. Bahn. 
Am Abend vorher war sie noch munter 
und guter Dinge. Jbre Tochter Etta, 
die mit der Mutter schlies, entdeckte am 

Morgen zuerst daß sie todt sei. Ein 
Herzschlag hatte den Tod herbeigesiihii. 
Die Verstorbene war etwa 53 Jahre alt 
und hinterläßt drei Kinder-, Flor-mee, 
Harry und Etta. Von ihrem Gatten, 
Charles Howell, lebte sie seit einer Reihe 
oon Jahren getrennt. Dieser war 

früher hier ziemlich prominent, nament- 

lich in G. A. N. Kreisen und bekleidete 
eine Zeit lang das Amt des Postmeister·3. 
Wir haben lange nichts von ihm gehört 
und wissen nicht wo er sich befindet und 
ob er noch am Leben. Frau Howell 
wurde Dienstag Nachmittag von der 
Episeopalkirche aus begraben. 

t 

Or. (5. U. k1c0s««, ke« xs onl« Ne- 
nesamzxmt der Ttck Brot« Brauen-! m 

s.«««n«-«), «««ll., wird ««s«1l)«jch«s«n·««dj mor- 

gen hu« «««««««kff«sn, um die v««1-.«i Rim- 
dm sein«-« Buumu n: ljxmgu ngsnd 
Fu besuchen. 

Wurm »W« am "«’o1-«.««s1s.«s«ua.!k ::.: «o«-:k« 
NJUDL "l((«««««’111«)’««’«;,":«,: CI «ls»- ZU 
usu« ·8«««««11"«".«««h«-«U«««««1::««:« Etlkiinnnd 
Nun Luk« noll -«««:!««:«e«« «n mis- l«’n«.t«1 
’.I«’o«n««««:«« Li)e««. «»««:)ks««::««;c ) ;)l. 
LI. »«’«l ish- 

—- An -csn:«««««« llbmd buckus Unei 
chnname ausdunhnurthduas «1«:kl)«1lte 
der Neidngsnßmärm Ihn-m bxks Funcht 
nicht denn-Ist« so «u«1"-«c«« wol-L —.««"«1«« sm- 
s·«1ss«-«« augqcsloqem Ris- «1)«-.« Im suis nach 
ll lll)«, «11-J T!«!««««, hu «««s«’««"Z-9.1«1«fss:- 
L fiius s«1s«, un Nrrijusm W :««« .5·1 hu 

Hab sich hinaus-» uns- ««i«.) ««««« ts-« »"(«n««md 
aus« fism Umwn Risnmk :;:’ s-- ssmnr 
kl««ttc1n. h: mk f-- ::--.·! sciil n 

»H«11’Y« In P«-«.««1 ««-).«: » ««i:s— ts; 

funkle u ’«««« Hsj its. «« Ist .:«1L«« «.« 
si«;«««1«»j«««l«:«««..s ;..! :::.:- ., ««1- 
lcn n« «.««) usw« «««««t: «·:« 1L..:«« :—... II« 

um Su- (k«f.s un« :«:·. L«:-.’««« x:«--s;·«;1«»ss. 
dru. T«l)0;; «1«-: si ..«H«!! cisf Ul- 

«1a«·1)de«111««b««««-:-i im N »«’j.:.«cs.«, ’. -.«« 

Z«1hl,ks«s ««n«1) Ohms k- z« .- 

Lh ««1««;- BAU- ««.«« s »Is««1«::.« nu. 

usw«-« !—«—:« «::.«««"««-- .- «-«’«« ::-":«-.1« 

.8cl-««n««x!«i««n ancm ft, «:«s«—k«i:« cssi 1«« 
Nun-it ««««« lJEH W( TI--! 1711 Ti« 
lcmr W ·»-:«s :!«1:::’ -n I«k«:s ::«"s«"« fst 

Anfhzn s« s«T-«««)- « «" k«".«.««««. 
gen m N ««« Ä- Hm ««-:« Es «-«’«:!11««tl« 
T·«n« T «!« isrs H :««« Inn-Is-« «-«-.d.-. 

Die Gier 
womit der Kasse-»Wer 
feinenmasscedenGmm 
vekkiht —- würben Sie die 
Sorte esse-W Weshalb olltc 
man sie denn trinken 

cion Toffee 
hat kemen Uib su von Crit n- 
ett-n, Ucnn u Not- «- 
ask-Zoll 

t. Mich, staff von c 
nft und Armut-. 

Chchmäßiqe Qualität u d 
rifche mndsa durchs da 

verste- tt Pack et 
ge 


